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Danke!
Die Stadt Bräunlingen mit der Stabsstelle Kultur, Hallen, Vereine bedankt sich bei allen Beteiligten für das gute Ge-
lingen des 19. Bräunlinger Straßenmusiksonntags. Insbesondere den Gastronomen, Vereinen und den vielen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern gilt der Dank, aber ganz besonders auch den An-
wohnerinnen und Anwohnern, die Verständnis für die Einschränkungen haben, die durch 
solch eine Großveranstaltung entstehen. Herzlichen Dank aber auch den zahlreichen Besuche-
rinnen und Besuchern, die ja ein Fest erst zum Fest machen.
Ein riesiges Kompliment gilt aber vor allem den Musikerinnen und Musikern, Gauklerinnen 
und Gauklern, die Bräunlingen zwei Tage lang in ein Mekka der Straßenkunst verwandelten! 
DANKE, dass ihr zu uns in den Schwarzwald gekommen seid und euer Publikum „verzaubert“ 
habt!
Wir freuen uns, wenn wir in zwei Jahren – wie immer am letzten Sonntag im August - wieder ein 
Fest dieser ganz besonderen Art organisieren dürfen.

Der Straßenmusiksonntag macht die Kernstadt zu einer groß-
en Erlebnisbühne. Deutlich über fünfzehntausend Besucher an 
beiden Tagen kamen zu den Musikern und Straßenkünstlern.



NOTRUF-NUMMERN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

ÖFFNUNGSZEITEN BEREITSCHAFTSDIENST APOTHEKE

RUND UM DEN MÜLL

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Unfall-Überfall/Polizei	 110
Polizeirevier Donaueschingen	 0771 837830
Erste Hilfe/Rettungsdienst	 112
Feuer	 112
Deutsches-Rotes-Kreuz/Krankentransport 	 19222
Umwelttelefon	 0771 9291505
Störungen 
Stromversorgung (ESB)	 07702 4392-20
Gasversorgung (ESB)	 07702 4392-30
Wasserversorgung 
   während üblicher Dienstzeit	 0771 603-600
   außerhalb Dienstzeit	 0172 7629027
Straßenbeleuchtung defekt?
Melden Sie den Defekt bitte direkt an unseren Partner Ener-
gieversorgung Südbaar ESB über die Homepage 
www.esb-energie.de oder über den QR-Code.

Ärztlicher Notdienst 
Nachts/Wochenende 	 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst		   0761 120 120 00
Klinikum der Stadt VS 	 07721 93-0
Klinikum Donaueschingen 	 0771 880
Telefonseelsorge (kostenfrei) 	 0800 1110111
Kinder- und Jugendtelefon 	 0800 1110333
Giftnotrufzentrale 	 0761 19240

Rathaus Bräunlingen
Montag	 9 – 12 Uhr, 14 – 18.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 7.30 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Donnerstag	 9 – 12 Uhr 
Freitag	 8 – 12 Uhr 

Kultur, Hallen, Vereine 	 Mo 9-12 & 14-17 Uhr, Di 9-12 Uhr, 
	              Mi 9-12 & 14-17 Uhr, Do 9-12 Uhr, Fr 9-13 Uhr

Ortschaftsverwaltung Döggingen 
Montag 	 15 – 17.30 Uhr	 Freitag 	 10 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof	  15.03. bis 31.10.
Mittwoch 17 - 19 Uhr	 Samstag	 9 – 13 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei
Montag und Mittwoch	 15.30 – 19 Uhr, 	 Samstag 09 – 12 Uhr

Rathaus Bräunlingen	 0771 603-0
E-Mail 	 info@braeunlingen.de
Bauhof	 0771 603-610
Wasserwerk	 0771 603-600
Touristinfo	 0771 603-170
E-Mail	 touristinfo@braeunlingen.de
Ortschaftsverwaltung Döggingen	 0771 603-275
E-Mail: 	 ov-doeggingen@braeunlingen.de
Revierleiter 
Oberes Revier, Herr Merz	 0172 1416337
Unteres Revier, Herr Ekert	 07736 8807
Dorfhelfer/-innen-Station Bräunlingen	 07651 9722338
Gesprächskreis für Trauernde Sandra Hirth	 0173 6415782
Gesprächskreis für Trauernde Sylvia Faller	 0174 9997886 
Hospizbewegung	 07721 4088735
Caritasverband	 0771 83228-0
Sozialstation St. Elisabeth e. V., Friedrich-Ebert-Straße 57
Rund um die Uhr	 0771 5510
Ambulanter Pflegedienst Gi-Sa-Pe 
Bräunlingen und Städtedreieck, Sommergasse 28 – 30
Telefon 0771 89774242      Pflegenotruf 0174 6938608

Aktuelle Abfuhrtermine

Bräunlingen (Kernstadt)
Restmüll (1-wöchentl. Leerung)	 Mi., 02.09.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus)	 Mi., 02.09.

Bräunlingen (Stadtteile)
Restmüll (2-wöchentl. Leerung)	 Mo., 07.09.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus)	 Mo., 07.09.

Weitere Informationen bitten wir dem Abfallkalender zu entnehmen oder laden 
Sie sich die kostenlose App „Abfall SBK“ herunter. 
Abfallwirtschaftsamt, Sperrmüll 	 07721 913-7555 
E-Mail: abfall@lrasbk.de	 Internet: www.lrasbk.de

Dienstag, 01.09.2026
Paradies-Apotheke Villingen
Paradiesgasse 2, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 3 08 08
Dr. Sailers Römer-Apotheke
Königstr. 35, 78628 Rottweil Tel.: 0741 - 20 96 64 70
Mittwoch, 02.09.2026
Mozart-Apotheke Villingen
Saarlandstr. 21, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 63 46
Christophorus-Apotheke Engen
Bahnhofstr. 3, 78234 Engen Tel.: 07733 - 88 86
Donnerstag, 03.09.2026
Vita Apotheke Villingen
Neuer Markt 1, 78052 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 99 07 70
Markt-Apotheke Trossingen
Rudolf-Maschke-Platz 7, 78647 Trossingen Tel.: 07425 - 9 52 40 14
Freitag, 04.09.2026
Kronen-Apotheke Tuningen
Auf dem Platz 5, 78609 Tuningen Tel.: 07464 - 9 60 53
St. Georgs-Apotheke
Gerwigstr. 27, 78112 St. Georgen im Schwarzwald Tel.: 07724 - 70 70
Samstag, 05.09.2026
Sonnen-Apotheke am Bahnhof
Bahnhofstr. 12, 78166 DonaueschingenTel.: 0771 - 92 03 05 40
Berthold-Apotheke Villingen
Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 51 55
Sonntag, 06.09.2026
Apotheke im Haslach
Breslauer Str. 16, 78052 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 6 29 41
Marktplatz Apotheke Spaichingen
Hauptstr. 121, 78549 Spaichingen Tel.: 07424 - 22 87
Montag, 07.09.2026
Brigach-Apotheke
Marbacher Str. 21, 78086 Brigachtal Tel.: 07721 - 2 40 44
Apotheke im Kaufland Bad Dürrheim
Dieselstr. 1, 78073 Bad Dürrheim Tel.: 07726 - 17 88
Dienstag, 08.09.2026
V&S Apotheke in der Klinikstraße
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 29 67 70
Apotheke Unterkirnach
Villinger Str. 2, 78089 Unterkirnach Tel.: 07721 - 5 39 70
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SOCIAL MEDIA
facebook.com/braeunlingen
instagram.com/stadt.braeunlingen

www.braeunlingen.de

Bräunlinger Nachbarschaftshilfe e.V.       	 0176-43889297
www.braeunlinger-nachbarschaftshilfe.de
E-Mail: einsatzleitung@braeunlinger-nachbarschaftshilfe.de
Dögginger Nachbarschaftshilfe 	 0771 / 8 32 75-0
Julia Béraud, Hebamme, Unterbränd,  	 Tel 07654 7999040
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Der Straßenmusiksonntag (SMS) über das vergangene Wohnende 
hat wieder einmal gezeigt, dass der Musikanten- und Gauklerevent 
eine große Anziehungskraft auch über die Region hinaus hat. Viel 
begeisterte Zuschauermassen kamen nach Bräunlingen, die sich 
an den Auftrittsorten konzentrierten und vom Applaus überwältigte 
Straßenkünstler sahen. Viel lobende Zustimmung zum überwältigen 
Programm der vielen Gruppen, war in der Bräunlinger Innenstadt an 
allen 19 Auftrittspunkten zu spüren.

Das größte Straßenkunstfestival im Südwesten ist eine 
Erfolgsgeschichte und das schon seit 1988. Als Hauptakteure 
am Straßenmusiksonntag prägen und bestimmen die Künstler/
Gaukler und Musiker den Unterhaltungsmarathon, von denen 
etliche schön öfters beim SMS in Bräunlingen mit dabei waren. 
Das Wetter machte sehr gut mit, denn kein Regen bremste die 
Stimmung und auch die Temperaturen waren im Sommerbereich. 
Alle Straßen der Innerstadt wurden zum Unterhaltungslaufsteg für 
viel Besucher von groß bis klein. Über das Wochenende wurde das 
viel gelobte und sehr beliebte, effektvolle und erlebnisstarke sowie 
sehr gut organisierte SMS -Unterhaltungsprogramm angeboten. 
Die Leitüberschrift über den SMS lag auch diesmal auf der Musik, 
denn viel leidenschaftliche Musiker kamen am Sonntag nach 
Bräunlingen und boten an unterschiedlichen Plätzen im stündlichen 
Wechsel, ihre Straßenmusik dem Publikum an. Dabei gab es. neben 
Gitarrenklängen, Jazz, herzhafter Blasmusik und auch Blechgeflüster 
an den unterschiedlichen im Stadtkern verteilenden Stationen in 
den Festivalstraßen in der Innenstadt zu hören. Auch die Gaukler 
und Straßenkünstler begeisterten unter anderem mit vielen lustigen 
Clownauftritten, zum Teil atemberaubenden Kunststücken und sogar 
Akrobatikauftritten, die viel Kraft und Geschicklichkeit verrieten. Alle 
Akteure, Musiker und Gaukler freuten sich darüber, dass sie wieder 
sehr interessiertes Publikum vor sich sahen und unbeschwert ihrer 
Straßenkunst anbieten konnten. 37 Gruppen an 19 Standorten, 
davon 27 Musikgruppen von der Liedermacherin über Folk-Musik 
und Jazz bis zu Pop-Klassik und Rock sahen die Besucher. Neun 
Straßenkünstler mit 25 Shows treten an fünf Standorten auf. Von der 
Hochseilakrobatik über Diabolo-Jonglage, Parkour-Streetart bis zur 
Radsport-Stuntshow.

Für den alle zwei Jahre angebotenen sehr beliebten Kleinkunstevent 
fiel der Startschuss am Samstagabend mit der Warmup-Party und 
der Musiknacht am Samstagabend. Neben Speis und Trank boten die 
Vereine in ihren Hütten und Lauben bis gegen Mitternacht Livemusik 
bei angenehmer Atmosphäre an. Beim Fußballclub und Mo’s 
tent war „Ruppert spielt“ zu Gast, bei den Landfrauen die „Zacher 
Zecher“, bei der Narrenzunft zuerst „Conplan“ und später dann die 
„Schlagerprinzen“. Bei der Stadtkapelle spielten die „Blechbuäbä“ 
auf und bei der Gauchenzunft das Duo „Glück mit Wumms“. Beim 
größten Bierwagen im Schwarzwald, der vom Team rund um Chiccos 
Catering bewirtet wurde, waren etliche DJ-Sounds zu hören. Am 
Abend begeisterten je eine LED-Show „The Wings of Ikarus“ vor der 
Kirche und dann später vor dem Rathaus

Das Programm am Sonntag startete um elf Uhr mit der 
Kinderzirkusshow durch eine tolle Vorführung von altersgemäßen, 
in der letzten Woche eingeübten Zirkuskunststücken. Viel Applaus 
der zahlreichen Besuche für die Zirkusnummern war in der Halle zu 
hören. Bürgermeister Micha Bächle sprach einige Begrüßungsworte. 
Auf der Bühne vor der Stadtkirche bot die Schweizer Steelband 
einen musikalischen Querschnitt mit viel Abwechslung. Danach kam 
der erste Höhepunkt des SMS den Carsten Fenner beeindruckte 
mit seiner einmaligen, magischen Hypnoseshow, in die die 
Zuschauer miteinbezogen wurden und in den magischen Bann des 
Hypnotiseurs gerieten. 25 Freiwillige tauchten durch nachdrückliche 
Worte von Carsten Fenner in die magische Tiefe der Hypnose ein 
und wurden meist durch eine kleine Aktion wieder „zurückgeholt“. 
Das Programm der 37 Gruppen an 19 Standorten auf allen Groß- 
und Kleinbühnen bot jeweils zwei Gruppen, die immer zu jeder 
Stunde wechselnden. Viele auch bekannte Musikgruppen von der 
Liedermacherin über Folk-Musik und Jazz bis zu Pop-Klassik und 
Rock zogen die Besucher in ihren Bann und meist kamen die Gäste 
später nochmals zu ihrer Lieblingsgruppen. Neun Straßenkünstler mit 
25 Shows an fünf Standorten erhielten viel Lob und Applaus für ihre 
Kunst die sie auf ihre individuelle Art ihrem Publikum näherbrachten 

und damit Begeisterungstürme auslösten. Dazu gehörte als weiterer 
Höhepunkt die Hochseilakrobatik über Diabolo-Jonglage, bis hin 
zur Radsport-Stuntshow. Ein Frisurenspektakel mit Coiffeusen aus 
der befreundeten Zähringerstadt Bern, einen Straßenmaler mit 3D-
Technik und „Figurentheater für Einzelgänger“ sowie Angebote 
speziell für Familien: Kinderzirkusshow, Mitmachstationen und 
zauberhafte Ballonwesen für Klein und Groß rundeten ein Programm 
der Spitzenklasse ab. Immer war zu hören, dass das eintrittsfreie 
Straßenmusikfestival jedes Jahr stattfinden sollte doch wir freuen 
uns auch schon auf 2028 wenn die Musik-  und Straßenkunst die 
Bräunlinger Kernstadt beherrscht und zu einer großen Bühne wird 
so viele Besucher. 

Viele Dankesworte für die Unterstützung beim Empfang in der 
Stadthalle.

„Das größte Straßenkunstfestival im Südwesten ist eine 
Erfolgsgeschichte und das schon zum 19. Mal“ sagte Bürgermeister 
Micha Bächle beim Empfang zum Beginn des SMS in der Stadthalle. 
37 Teams an 19 Standorten, davon 27 Musikgruppen von der 
Liedermacherin über Folk-Musik und Jazz bis zu Pop-Klassik und 
Rock unterhalten die Besucher. Neun Straßenkünstler mit 25 Shows 
treten an fünf Standorten auf, von der Hochseilakrobatik über 
Diabolo-Jonglage, Parkour-Streetart bis zur Radsport-Stuntshow. 
Viele Dankesworte des Bürgermeisters galten den Gründervätern, 
der Stabsstelle Kultur und dem Gemeinderat, sowie auch den 
Sponsoren, den teilnehmenden Vereinen und den vielen Akteuren. 
Alle haben mitgeholfen das Straßenmusikfestival auszurichten und 
zu etablieren. Alle Unterstützer tragen mit dazu bei, dass die nicht nur 
in der Region sehr beliebte Veranstaltung in Bräunlingen ausgetragen 
werden kann. „Der Straßenmusiksonntag ist weit über unsere Region 
bekannt und ein Aushängeschild. 1988 hat das Festival das Licht 
der Welt entdeckt und ist zwischenzeitlich fest etabliert“ Das Festival 
habe sich im Laufe der Zeit auch immer wieder weiterentwickelt und 
gewandelt. Es sei nicht nur eine Kulturinstitution, sondern auch eine 
wichtige Vereinsförderung. Die Beteiligung der vielen Bräunlinger 
Vereine zeige, dass der Straßenmusiksonntag ein Festival der 
gesamten Stadt und ein Großereignis sei. Viele Bräunlinger sind über 
das Wochenende auch bei ihren Vereinen aktiv. Gleichzeitig sei das 
Festival für viele Vereine einer der wichtigsten Einnahmenquellen 
für das ganze Jahr, so Bächle. Für die musikalische Einstimmung 
beim Empfang sorgten die „Scherenschleifer“ mit Heimatklängen, 
„Die Ulfaser“ aus dem Passeier in Südtitol mit Alpenmelodien 
und die Musikgruppe der Partnerstadt Bannewitz sang „Zum 
Straßenmusiksonntag fahren wir, du mit mir ich mit dir“.

Positive Bilanz des Straßenmusiksonntages 2016

Eine sehr positive Bilanz des 19. Straßenmusiksonntages zog 
Bürgermeister Micha Bächle, denn das Interesse am SMS sei 
wieder sehr groß gewesen. Bis zuletzt waren viele Besucher in 
den Buden bei Musik mit dabei. Der neue zentrale Standort vor der 
Kirche als Hauptbühne habe sich als gut erwiesne und auch einige 
neue Konzeptionsideen haben gut funktioniert. Es gab überall super 
Musik zu hören und eine gute Stimmung prägte das Wochenende, 
das auch durch das gute Wetter begünstigt wurde. Auch die Vereine 
mit ihrem Angebot in den Bunden und Zelten meldeten eine positive 
Rückmeldung, den teilweise waren schon am Sonntagnachmittag die 
ersten Angebote ausverkauft. „Das war wieder ein sehr erfolgreiches 
Festivalwochenende und wir schauen schon mit Freude auf das 
Jubiläum 20 Jahre SMS in 2028“ so Bürgermeister Micha Bächle.    
Text und Bilder: Stadt Bräunlingen 
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Der nächste Wochenmarkt findet am
Mittwoch, 02. September
von 8 – 12 Uhr
in der Dekan-Metz-Straße statt.

BRÄUNLINGER WOCHENMARKT

RATHAUS AKTUELL
Nahwärme, Stadtsanierung und die Kommunalfinanzen 
stehen im Mittelpunkt

Landtagsabgeordneter Andreas Braun (CDU) macht auf seiner 
Wahlkreistour in Bräunlingen stopp.

Unter dem Titel „Was geht, 
Bräunlingen?“ stattete 
Andreas Braun, der direkt 
gewählte Abgeordnete 
des Wahlkreises 54 der 
Zähringerstadt einen 
Besuch ab. 
Bürgermeister Micha 
Bächle gab dabei zunächst 
einen Überblick über die 
aktuellen kommunalen 
Vorhaben. Dabei war 
das Nahwärmenetz 
in Verbindung mit 
Sanierungsmaßnahmen 
in der Altstadt ebenso ein 
Thema wie beispielsweise 
die 2028 startende 
Sanierung des Rathauses. 
Schnell war aber auch 
klar, dass Bräunlingen, wie die allermeisten anderen Städte und 
Gemeinden auch, finanziell gewaltig der Schuh drückt. 2026 sei der 
Haushalt noch im Rahmen, für die Jahre 2027 und 2028 erwarte die 
Gemeinde aber ein siebenstelliges Defizit, so der Bürgermeister. 
Ein großes Thema dabei ist nach wie vor die geforderte 
Umlandbeteiligung an Schulsanierungen. So herrscht bezüglich 
der Sanierung der Realschule Donaueschingen Uneinigkeit mit der 
Nachbarstadt über geforderte rund fünf Millionen Euro. Aber auch 
für die Hüfinger Gemeinschaftsschule soll Bräunlingen rund 1,6 
Millionen Euro bezahlen. Ausnahmeregelungen, die derzeit im Land 
thematisiert werden, treffen auf Bräunlingen nicht zu. Sie würden 
nur dann gelten, wenn Bräunlingen die genannten Schultypen 
selbst hätte oder aber, wenn der Auswärtigenanteil in den sanierten 
Schulen geringer als 30 Prozent wäre. Abgeordneter Andreas Braun 
hat dazu eine klare Auffassung. Es brauche eine einheitliche Lösung. 
Das Land müsse dafür eine Regelung schaffen. 
Im Alltag spüren die Bräunlinger derzeit aber eher die Lücken in 
der Nahversorgung. Dem könnte ein privater Investor abhelfen, der 
einen Netto-Markt errichten würde Dieses Vorhaben wurde von den 
anwesenden Gemeinderäten und dem Abgeordneten begrüßt.
Überhaupt sieht der eine oder andere Teilnehmer des Gesprächs 
den Fortbestand der Regierungspräsiedien kritisch. Es gebe zu viele 
staatliche Ebenen. Das sei ineffizient, betont auch Andreas Braun. 
Bürgermeisterstellvertreter Michael Guth möchte ganz konkret 
mehr Künstliche Intelligenz bei der Bearbeitung von Bauanträgen 
einsetzen. Die Kommune sei die „letzte Meile“ der Verbindung zum 
Bürger und müsse deshalb gestärkt werden. Andreas Braun möchte 
vor allem auch eine „Steigerung der Wirtschaftskraft der Kommunen 
erreichen“.
Was an diesem Abend bis dahin nur Thema am großen Tisch war, 
bekam anschließend ein echtes Bild. Zu Fuß ging es durch die Stadt. 
Bürger waren eingeladen, sich der Gruppe anzuschließen. 

Spendenaktion zu Gunsten der Bürgerstiftung / Stadt 
beginnt mit Teilräumung des alten Hallenbades / 
Schreibtische und Garderoben abzugeben	

Die Tage des alten 
Hallenbades in 
Bräunlingen sind bald 
gezählt. Nachdem das 
Nahwärmenetz im Bereich 
der Schulstraße dieses 
Jahr verlegt wurde, kann 
die alte Heizzentrale im 
Keller des Hallenbades 
demnächst außer Betrieb 
genommen werden, im 
nächsten Schritt erfolgt 
dann noch der Umzug 
des Jugendraums in 
das Schulgebäude. Im 
Hallenbad lagern noch 
viele Möbel. Die Stadt 
möchte daher den Bürgern 
die Möglichkeit geben gut 
erhaltene Möbel aus der 
Schule und den Kindergärten gegen eine Spende zu Gunsten der 
Bürgerstiftung zu nutzen. Es sind zahlreiche Schreibtische aus der 
Schule vorhanden, Stühle, Kinderbetten, Garderoben und vieles 
mehr. Am Samstag, 12. September können Bürger zwischen 10 und 
12 Uhr in der alten Gymnastikhalle die Möbel begutachten und gegen 
eine Spende mitnehmen. „Wir wollen nun das alte Hallenbadgebäude 
sukzessive leer räumen. Als nächster großer Schritt steht dann der 
Umzug des Jugendtreffs im kommenden Jahr an, damit in einem 
weiteren Schritt das Gebäude dann abgerissen werden kann“, so 
Bürgermeister Micha Bächle. 

Hoher Zuschuss für neue Räume der Schulkindbetreuung 
/ Dr.-Fritz-Reimnitz-Stiftung unterstützt Projekt mit 87.500 
Euro

Ende Juli wurden die neuen Räumlichkeiten für die Schulkindbetreuung 
in der Grundschule bezogen. Damit hat die Stadt den steigenden 
Anforderungen und der hohen Nachfrage Rechnung getragen. 
Hierzu wurden leerstehende Räume umfassend  saniert und auch 
neue Möbel angeschafft. Damit einhergehend ändert sich auch die 
pädagogische Ausrichtung. Die Dr.-Fritz-Reimnitz-Stiftung hat nun 
entschieden, einen Zuschuss von 50 % auf die Baukosten zu geben. 
Dies entspricht 87.500 Euro und ist damit größte Einzelförderung in 
der Geschichte der Stiftung. „Wir wollen mit der Dr.-Fritz-Reimnitz-
Stiftung Projekte rund um die Themen Bildung in der Region fördern. 
Die neuen Räumlichkeiten und das Konzept sind sehr gelungen“, so 
die Vorsitzende Dinah Reimnitz bei einem Rundgang. Die Leiterin 
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der Schulkindbetreuung Josephine Dury zeigte Frau Reimnitz die 
Räumlichkeiten. Besonders gefragt ist bei den Kindern der neue 
Toberaum mit der Kletterwand. „Wir sind der Stiftung sehr dankbar 
für die Unterstützung des Projektes“, so Bürgermeister Micha Bächle. 
Ziel sei es, den Jugendlichen ein gutes Betreuungsangebot vor und 
nach dem Unterricht zu gewähren.

Bild: Dinah Reimnitz und Josephine Dury.         Bildquelle: Stadtverwaltung

Kilbig-Markt 2026 - Standanmeldungen bis 25.09.2026

Die Stadtverwaltung bittet die Vereine, die sich mit einem 
Informations- oder Verkaufsstand an der Kilbig beteiligen möchten, 
ihre Standanmeldung bis spätestens 25. September 2026 bei der 
Stadtverwaltung -Hauptamt-, Frau Parchitelli, Tel. 0771/603-134, 
vorzunehmen.
Spätere Anmeldungen können dann aus organisatorischen 
Gründen nicht mehr angenommen werden.
Das Anmeldeformular kann auf unserer Homepage unter 
www.braeunlingen.de „Neuigkeiten“ heruntergeladen werden.

am 06.09.	 70 Jahre	Rosenstihl, Paul				  
		  Lange Steig 6, Bräunlingen
am 06.09.	 70 Jahre	Weißer, Ulrich Wilhelm			 
		  Auf dem Bittelbrunn 1, Waldhausen

Wir gratulieren und wünschen für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit, Zufriedenheit, auch all jenen, die in 
den Stadtnachrichten nicht genannt werden wollen!

ALTERSJUBILARE

Kelnhof-Museum am Sonntag geöffnet 
Am kommenden Sonntag, den 6. September wird wie immer am 
ersten Sonntag im Monat von 14-17 Uhr das gesamte Kelnhof-
Museum in Bräunlingen geöffnet sein. 

Das Museum der Stadt Bräunlingen umfasst 4.500 Kubikmeter 
umbauten Raum und verfügt über eine Ausstellungsfläche von 
mehr als 840 Quadratmetern. In dem historischen Gebäude werden 
Archäologie, Geschichte, Kulturgeschichte, Kunstgeschichte, 
Landwirtschaft und Handwerk präsentiert und dabei gibt es nicht 
wenige „Highlights“, wie z.B. das größte Glasgefäß, das Archäologen 
nördlich der Alpen je gefunden haben. Auch wird im Bräunlinger 
Museum das einzige originale Richtschwert der Baar aufbewahrt. 
Technische Errungenschaften, wie z.B. eine Transmission aus den 
1920er Jahren, die in der Museumsschmiede einen riesigen Hammer 
in Gang setzt oder die originalgetreue Miniatur eines Sägewerks 
lassen den Museumsbesuch zu einem Erlebnis werden.

Letztmalig zu sehen sein wird die Sonderausstellung „re:
genesis“ mit Werken von Debora Weisser zu sehen: In ihrer 
Ausstellung untersucht die Künstlerin Prozesse des Wandels und 
der Wiedergeburt. Durch das Zusammenspiel von organischen 
Materialien, abstrakten Formen und Spuren menschlicher Emotion 
eröffnet sie einen Dialog zwischen Zerstörung und Erneuerung 
– zwischen Ende und Anfang. Debora Weisser verwebt Themen von 
Transformation, Körperlichkeit und zyklischem Entstehen. Re:genesis 

ist ein künstlerisches Plädoyer für das fortwährende Werden – für 
das Wiederfinden der Lebendigkeit im Prozess des Loslassens.

Der Eintritt ist frei, Spenden werden erbeten.
Tragen Sie sich hier für den monatlichen Newsletter des Kelnhof-
Museums ein: https://kelnhof-museum.de/kontakt/ 

AUS DEN STADTTEILEN
STADTTEIL DÖGGINGEN
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung Döggingen:
Die Ortsverwaltung Döggingen ist montags von 15.00 bis 17.30 Uhr 
und freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Telefonisch ist die 
Verwaltung unter der Nummer 0771 / 603-275 erreichbar. Die E-Mail-
Adresse lautet ov-doeggingen@braeunlingen.de.

Sprechstunde von Herrn Ortsvorsteher Georg Baum:
Montagabend, nach Vereinbarung

Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe Döggingen 
Erreichbar über DRK-Kreisverband Donaueschingen, Telefon 0771 
/ 8 32 75-0, 
Montag - Donnerstag: 7 - 17 Uhr, Freitag: 7 - 15 Uhr

Mosterei Döggingen
Ab sofort ist die Mosterei in Döggingen wieder für Sie da.
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter 
Wolfgang Gassenschmidt
Telefon 07707 / 414
Handy   0160 / 497 76 10 

Falls Sie Fragen zur Verarbeitung von Äpfeln, Birnen, Trauben oder 
Quitten haben geben wir Ihnen gerne Auskunft. 
Wir verarbeiten auch kleine Mengen.
Mosterei Döggingen, Wolfgang Gassenschmidt

Liebe Dögginger,

Bäume im Ort und auf den Obstwiesen prägen das Ortsbild und 
die Umgebung von Döggingen. Sie spenden Schatten, tragen zur 
Kühlung des Ortsklimas bei und bieten für Insekten und Vögel die 
dringend notwendigen Lebensräume. 

Mit dem Projekt „100 Bäume für Döggingen“ sollen, mit der 
großzügigen Hilfe der Dr.-Fritz-Reimnitz-Stiftung, Baumpflanzungen 
in Döggingen unterstützt werden.

Besitzer von Obstwiesen können heimische Obstbäume zum halben 
Einkaufspreis bei der Ortsverwaltung erwerben. 

z.B. regionale Sorten Apfel, Birne, Kirsche, …, mit Stammhöhe ca. 
1,8 m für 20,- €

Es besteht auch die Möglichkeit, auf ausgewählten Gemeindeflächen 
einen Baum zu pflanzen und die Patenschaft dafür zu übernehmen. 
Dies gilt auch für zusätzliche Bäume am Wegesrand oder an 
Wegkreuzen. Die Bäume werden von der Ortsverwaltung zur 
Verfügung gestellt und mit den Namen der Paten versehen. Die 
Paten dürfen den Baum auswählen und erhalten das Recht auf 
mögliches Obst. 

Nachfolgend finden Sie eine Bestellliste für Obstbäume. Nächste 
Woche folgt eine Bestellliste für Laubbäume. Größere Bäume, 
mehrfach verpflanzt, mit Wurzelballen auf Anfrage ab 100,- €.
Georg Baum, Ortsvorsteher
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Bestellliste für 
Obstbäume  
bitte ausfüllen, heraustrennen und 
bis spätestens Samstag, 12. 
September 2026 (Ausschlussfrist) 
bei der Ortsverwaltung Döggingen 
abgeben oder per Mail an ov-
doeggingen@braeunlingen.de 
senden.  

 

Hiermit bestelle ich folgende 
Obstbäume, Stammhöhe ca. 1,8 m, 
wurzelnackt, zu 20,- €/Stck. 

 

Äpfel    Anzahl 

Berlepsch rot 
Berner Rosenapfel 
Boskoop grün 
Boskoop rot 
Brettacher 
Danziger Kantapfel 
Florina 
Geheimrat Oldenburg 
Gewürzluiken 
Goldparmäne 
Gravensteiner 
Jakob Lebel 
Jonagold 
Kaiser Wilhelm 
Kardinal Bea 
Rheinischer Bohnapfel 
Rheinischer Winterrambour 
Sauergraeuch 
Topaz 
Wiltshire 
Zabergäurenette 

 

 

 

 

 

Birnen   Anzahl  

Alexander Lucas 
Gellerts Butterbirne 
Gute Graue 
Köstliche von Charneux 
Palmischbirne 
Schweizer Wasserbirne 

 

Zwetschgen   Anzahl  

Große grüne Reneclode 
Hauszwetschge 

 

Kirschen   Anzahl  

Große schw. Knorpelkirsche 
Hedelfinger Riesenkirsche 

 

 

Name:_________________________ 

Anschrift:______________________ 

Tel./Mail:_______________________ 

Unterschrift:____________________ 
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SONSTIGE MITTEILUNGEN

Dr. Fritz Reimnitz
Gedächtnisreihe

Mission Zukunft: 
vom Alltag zwischen Erde 

und Atmosphäre

Dr. Insa Thiele-Eich, 
Klimawissenschaftlerin, Astronautin, Meteorologin

Wir freuen uns auf einen interessanten Vortrag mit anschließender Diskussion.

Donnerstag, 24.09.2026, 19.30 Uhr
Festhalle Löffingen

Insa Thiele-Eich ist promovierte Meteorologin, Klimaforscherin und angehende Astronautin – eine 
führende Stimme für Wissenschaft, Innovation und gesellschaftliche Verantwortung. Als wissen-
schaftliche Koordinatorin am Institut für Geowissenschaften der Universität Bonn forscht sie zu den 
Auswirkungen des Klimawandels auf die menschliche Gesundheit, entwickelt zukunftsweisende 
Modelle und setzt sich auch kommunalpolitisch für lokalen Klimaschutz ein. 
Als fünffache Mutter und engagierte Wissenschaftlerin steht Thiele-Eich für die Vereinbarkeit von 
Familie, Forschung und gesellschaftlichem Engagement. Wer sie erlebt, fragt sich unweigerlich, 
„Wie schafft sie das?“. Die Antwort: Einfach machen! Denn nur so kann man die Welt verändern.

Eintritt frei

©
@
aschofotografe

www.fritz-reimnitz-stiftung.de

Mit freundlicher Unterstützung

LANDRATSAMT SCHWARZWALD-BAAR-KREIS

Aufhebung der Allgemeinverfügung zur Sperrung der 
Grillstellen in den Wäldern im Schwarzwald-Baar-Kreis 
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Der Landkreis gibt bekannt, dass 
die am 31. Juli in Kraft getretene Allgemeinverfügung zur 
Sperrung aller öffentlich zugänglichen Feuer- und Grillstellen im 
Zuständigkeitsbereich des Kreisforstamts des Schwarzwald-Baar-
Kreis heute aufgehoben wurde. 
Aufgrund langanhaltender Trockenheit und hoher Temperaturen war 
für den Schwarzwald-Baar-Kreis die höchste Waldbrandgefahrenstufe 
erreicht. Deshalb hatte das Kreisforstamt vorsorglich die Nutzung 
vorhandener Feuer- und Grillstellen im Wald per Allgemeinverfügung 
untersagt. Ziel war es, Waldbrände zu verhindern. 
Begründet wird die Aufhebung damit, dass das Kreisforstamt nach 
erneuter Bewertung der Lage, aktuellen meteorologischen Daten 
und ämterübergreifender Rücksprache festgestellt hat, dass die 
Voraussetzungen für die Aufrechterhaltung der Allgemeinverfügung 
nicht mehr vorliegen. Die mit der Allgemeinverfügung verbundenen 
Beschränkungen und Auflagen treten zum Freitag, 28. August, 0 Uhr, 
außer Kraft. Öffentlich zugängliche Feuer- und Grillstellen dürfen 
wieder genutzt werden. 
Davon unberührt bleibt jedoch das gesetzliche Rauchverbot im Wald. 
Trotz einer kurzfristigen Entspannung der Wetterlage durch etwas 
mehr Niederschlag appelliert das Kreisforstamt, auch weiterhin 
umsichtig zu bleiben. Offenes Feuer darf nur an dafür ausgewiesenen 
Stellen und unter ständiger Beobachtung entzündet werden.

Allgemeinverfügung zum Widerruf der Sperrung der Grillstellen 
in den Wäldern im Schwarzwald-Baar-Kreis infolge akuter 
Waldbrandgefahr 
Bekanntmachung vom 27.08.2026 zum Zwecke der Bekanntgabe 
der Allgemeinverfügung zum Widerruf der Sperrung der Grillstellen 
in den Wäldern im Schwarzwald-Baar-Kreis infolge aktueller 
Waldbrandgefahr 

Das Kreisforstamt des Landratsamtes Schwarzwald-Baar-Kreis 
erlässt als zuständige Behörde gemäß §§ 49 Abs. 1, 35 Satz 2 
Verwaltungsverfahrensgesetz für Baden-Württemberg (LVwVfG) i. 
V. m. § 38 Abs. 2 S. 2, §§ 62 Nr. 3, 64 Abs. 1, Abs. 3 S. 1 Waldgesetz 
für Baden-Württemberg (LWaldG) folgende 
Allgemeinverfügung: 
1. Die Allgemeinverfügung des Landratsamtes Schwarzwald-Baar-
Kreis vom 30.07.2026 zum Betreten des Waldes ab 31.07.2026, 
in der die Nutzung vorhandener Feuer- und Grillstellen im Wald 
einschließlich mitgebrachter Grills untersagt ist, wird widerrufen. 
2. Diese Allgemeinverfügung tritt am Tag nach der Bekanntmachung 
in Kraft, mithin am Freitag, 28.08.2026, 0 Uhr. 
Begründung: 
Die Anordnung in Ziffer 1 findet ihre Rechtsgrundlage in § 49 Abs. 
1 LVwVfG. Hiernach kann ein rechtmäßiger nicht begünstigender 
Verwaltungsakt, auch nachdem er unanfechtbar geworden ist, ganz 
oder teilweise mit Wirkung für die Zukunft widerrufen werden, außer 
wenn ein Verwaltungsakt gleichen Inhalts erneut erlassen werden 
müsste oder aus anderen Gründen ein Widerruf unzulässig ist. Die 
Entscheidung liegt im pflichtgemäßen Ermessen der zuständigen 
Behörde. 
Die untere Forstbehörde des Schwarzwald-Baar-Kreises 
(Kreisforstamt) ist gem. § 38 Abs. 2 S. 2, §§ 62 Nr. 3, 64 Abs. 1, 
Abs. 3 S. 1 LWaldG zuständige Behörde für den Widerruf einer 
forstrechtlichen Sperrung nach § 38 Abs. 1 LWaldG in den Wäldern 
ihres Zuständigkeitsbereiches. 
Zu Ziffer 1: 
Mit der Allgemeinverfügung des Landratsamtes Schwarzwald-
Baar-Kreis über die Sperrung der Grillstellen in den Wäldern im 
Schwarzwald-Baar-Kreis infolge akuter Waldbrandgefahr vom 
30.07.2026 machte das Kreisforstamt von der Möglichkeit Gebrauch, 
das Recht zum Betreten des Waldes ab dem 31.07.2026 gemäß § 
38 Abs. 1 Satz 1 und Satz 3 LWaldG einzuschränken, indem die 
Nutzung vorhandener Feuer- und Grillstellen im Wald, einschließlich 
mitgebrachter Grills untersagt wurde.

Der Erlass der Allgemeinverfügung vom 30.07.2026 war in Anbetracht 
der hohen Waldbrandgefahr aufgrund der langanhaltenden Trockenheit 
und extremen Hitze geboten. Der Erlass der Allgemeinverfügung 
vom 30.07.2026 erfolgte zudem unter der Prämisse, dass sobald sich 
die Situation der Gefahrenlage nachhaltig entschärft, ein Widerruf 
der Allgemeinverfügung erfolgen wird. Eine solche nachhaltige 
und positive Entschärfung der Gefahrensituation ist inzwischen zu 
bejahen. 
Die Regenfälle der vergangenen Tage sowie die kühleren 
Temperaturen haben das Waldbrandrisiko im Schwarzwald-Baar-
Kreis reduziert. Der Waldbrandgefahrenindex des Deutschen 
Wetterdienstes zeigt für die nächsten vier Tage die Stufe 1 = sehr 
geringe Gefahr und Stufe 2 = geringe Gefahr, so dass die Nutzung 
vorhandener Feuer- und Grillstellen wieder möglich ist. In Abwägung 
der Gefahrenlage mit der Eingriffsintensität in die betroffenen 
Rechtsgüter kommt das Kreisforstamt zu dem Ergebnis, dass die 
Allgemeinverfügung vom 30.07.2026 zu widerrufen ist. 
Zu Ziffer 2: 
Diese Aufhebungsverfügung wird auf der Internetseite des 
Landratsamtes Schwarzwald-Baar-Kreis gemäß § 1 Abs. 1 der 
Satzung des Schwarzwald-Baar-Kreises über die Form der 
öffentlichen Bekanntmachungen vom 14. Dezember 2020 öffentlich 
bekanntgemacht. Sie tritt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 LVwVfG am Tag 
nach der Bekanntmachung in Kraft, mithin am Freitag, 28.08.2026, 
0 Uhr. Folglich tritt die Allgemeinverfügung des Landratsamtes 
Schwarzwald-Baar-Kreis zur Sperrung der Grillstellen in den Wäldern 
des Schwarzwald-Baar-Kreis infolge akuter Waldbrandgefahr vom 
30.07.2026 mit Ablauf des Donnerstags, den 27.08.2026, außer 
Kraft. 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats 
nach Bekanntgabe beim Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis, Am 
Hoptbühl 2, 78048 Villingen-Schwenningen, Widerspruch erhoben 
werden. 

Villingen-Schwenningen, 27.08.2026 
Gez. Dr. Silke Lanninger 
Dezernentin Ländlicher Raum Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis
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Vorankündigung! 

Landesweite Sicherheitsbefragung Baden-Württemberg 2026 

Das Institut für Kriminologische Forschung Baden-Württemberg 
(KriFoBW) startet im September 2026 die zweite Sicherheitsbefragung 
in Baden-Württemberg mit Schwerpunkten zum subjektiven 
Sicherheitsgefühl, zur Viktimisierung, gesellschaftlichen Themen 
sowie zur Zufriedenheit mit der Polizeiarbeit. Die erste Erhebung 
fand 2023 statt – die Ergebnisse sind unter https://www.krifobw.de/
landesweite-sicherheitsbefragung abrufbar. 
Rund 200.000 zufällig ausgewählte Bürgerinnen und Bürger in 
130 Städten und Gemeinden werden angeschrieben und anonym 
befragt – auch unsere Gemeinde/Stadt ist dabei. Wir unterstützen 
dieses Vorhaben ausdrücklich, denn Ihre Teilnahme ist wichtig: Die 
Polizeiliche Kriminalstatistik zeigt nur einen Teil der Wirklichkeit, 
da viele Straftaten nicht angezeigt werden. Das persönliche 
Sicherheitsempfinden ist daher ein unverzichtbarer Maßstab für 
das Gesamtbild der Sicherheitslage. Die Befragung trägt dazu bei, 
ein umfassenderes und realistischeres Bild der Sicherheitslage zu 
bekommen und gesellschaftlichen Entwicklungen zu erkennen – eine 
wichtige Grundlage unter anderem für gezielte Präventionsmaßnahmen 
und eine effektivere Kriminalitätsbekämpfung. 
Die Teilnahme ist unkompliziert: Wenn Sie Teil der Zufallsstichprobe 
sind, erhalten Sie per Post einen persönlichen Zugang zu einem 
Online-Fragebogen. Auf Wunsch kann mittels dieses Zugangscodes 
auch ein Papierfragebogen angefordert und kostenfrei zurückgesendet 
werden. Selbstverständlich bleiben alle Angaben anonym und werden 
streng vertraulich behandelt. 
Die Befragung läuft von Mitte September bis Ende Oktober 2026. 

Bitte nutzen Sie die Chance, Ihre Stimme einzubringen und aktiv 
zu mehr Sicherheit und Lebensqualität in Baden-Württemberg 
beizutragen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.krifobw.de

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Messfeiern in der ehemaligen SE Auf der Baar

Dienstag, 01. September 
18.00 Uhr Sumpfohren – Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Waldhausen - Messfeier

Mittwoch, 02. September
15.00 Uhr Bräunlingen - Messfeier im Seniorenzentrum
17.45 Uhr Hüfingen – Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Hüfingen – Messfeier 
18.30 Uhr Hubertshofen - Messfeier

Donnerstag, 03. September 
15.30 Uhr Hüfingen – Wortgottesfeier im Altenpflegeheim 
18.30 Uhr Mundelfingen – Messfeier 

Freitag, 04. September
17 Uhr bis 18 Uhr Bräunlingen - Sakrament der Versöhnung und 
eucharistische Anbetung für den Frieden
18.30 Uhr Bräunlingen – Messfeier 
 Sonntag im Jahreskreis

Samstag, 08. September
Wegen Patrozinium am Sonntag kein Gottesdienst

Sonntag, 06. September
9.00 Uhr Döggingen – Messfeier 
9.00 Uhr Sumpfohren – Messfeier
10.30 Uhr Hüfingen – Messfeier zum Patrozinium der Hl. 
Verena und dem 60. Jähringen Jubiläum der KITA St. Verena – 
Familiengottesdienst mit dem Glaubensnetzwerk, mit der KiTa und 
der Bank LeBändig
10.30 Uhr Bräunlingen – Messfeier 

Dienstag, 08. September
18.00 Uhr Sumpfohren – Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Fürstenberg – Messfeier 

Pfarrbüro - Sommerpause
In den Sommerferien sind die Pfarrbüros am Donnerstagnachmittag 
geschlossen.

In der Zeit vom 17.08 – 02.09.2026 ist das Pfarrbüro in Hüfingen 
geschlossen. 
Die Vertretung in dringenden Fällen, wie z.B. Sterbefälle, übernimmt 
in dieser Zeit die Geschäftsstelle in Donaueschingen, Tele.: 0771-
897820
Die Öffnungszeiten hier sind:
Dienstag 09:00-12:00 Uhr
Mittwoch 09:00-12:00 Uhr
Donnerstag 09:00-15:00 Uhr

Das Pfarrbüro in Bräunlingen ist während den Sommerferien 
komplett geschlossen. In dieser Zeit können Sie sich an das 
Pfarrbüro in Hüfingen wenden.

Ab dem 03.09. ist das Pfarrbüro in Hüfingen wieder geöffnet.

Am Freitag, 11.09. ist das Pfarrbüro in Hüfingen aufgrund einer 
Sitzung geschlossen!

Wir wünschen Ihnen allen erholsame Ferientage.

Evang. Kirchengemeinde Hüfingen Bräunlingen

Samstag, 05.09.2026 
12:00 Uhr Trauung des Brautpaares Melissa & Artur 
Hermann Friedenskirche Hüfingen
Sonntag, 06.09.2026 
10:15 Uhr Gottesdienst am Römerbad Hüfingen 
(Pfrin. i.R. I. Roland) 
Findet bei jedem Wetter dort statt!
Sonntag, 13.09.2026 
10:15 Uhr Gottesdienst Friedenskirche Hüfingen (Pfrin. E. Toepper)
Freitag, 18.09.2026 
13:30 Uhr Einschulungsgottesdienst Katholische Kirche Hüfingen 
(Pfrin. E. Toepper)
Sonntag, 20.09.2026 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Taufe Friedenskirche Hüfingen (Pfrin. E. 
Toepper)
Sonntag, 27.09.2026 
10:15 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden 
Friedenskirche Hüfingen (Pfrin. E. Toepper)
Das Pfarrbüro hat vom 24.08. – 14.09.2026 geschlossen 
Termine 
08.09.2026 18:00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats  
16.09.2026 15:30 Uhr 1. Konfiunterricht  
26.09.2026 14:00 – 18:00 Uhr Flohmarkt auf dem Kirchhof 
Friedenstaße 19 
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27.09.2026 10:15 Uhr Vorstellung des neuen Konfijahrgangs 
2026/2027
Der Wochenspruch steht im Matthäus 25,40b 
„Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di. + Mi.: 08.30 – 12.00 Uhr 
Do.: 14.30 – 17.30 Uhr 
Telefon Pfarramt 0771 61298 
E-Mail: Huefingen-Braeunlingen@kbz.ekiba.de 
Telefon Pfarrerin E. Toepper 0151 10704174 
E-Mail: Esther.Toepper@kbz.ekiba.de

SOZIALE DIENSTE
Beratungsstelle des Diakonischen Werkes    

Beratungsstelle für Schwangere und junge Familien, sowie 
anerkannte Schwangerschaftskonfliktberatungsstelle nach § 5, 
6 SchKG.

Wir sehen uns als Ihr Ansprechpartner rund um das Thema 
Schwangerschaft, Geburt und Familien. Frauen und Männer aller 
Konfessionen steht die Diakonie-Beratungsstelle offen. Mit Ihrem 
Anliegen lassen wir sie nicht allein!

Wir haben eine gesetzliche Schweigepflicht. Die Beratung ist 
kostenlos und auf Wunsch auch anonym.

Sie finden uns: Diakonisches Werk im SBK
                          Außenstelle Donaueschingen
                          Kronenstraße 24
                          78166 Donaueschingen
                          0771 2940
                          donaueschingen@diakonie.ekiba.de
                          www.diakonie-sbk.de

FC Bräunlingen

VEREINSMITTEILUNGEN

FCBrrr startet in die Saison 2026/27
Nach der Sommerpause ist der Ball wieder im Rollen. Unsere 
Aktiven sind in die neue Saison 2026/27 gestartet und bestreiten 
am Sonntag, 6. September, ihr zweites Heimspiel gegen die SG 
Unadingen/Dittishausen.
Um 13:00 Uhr trifft unsere Zweite auf die SG Unadingen/Dittishausen 
II, bevor um 15:00 Uhr unsere Erste gegen die SG Unadingen/
Dittishausen antritt. Beide Spiele finden im Otto-Würth-Stadion statt.
In den kommenden Ausgaben werden wir euch ausführlicher über 
unsere Mannschaften und die neue Saison berichten.
An dieser Stelle möchten wir uns noch ganz herzlich bei Lautemann 
Kältetechnik für die Ballspende zum ersten Heimspiel gegen die SG 
Lenzkirch/Saig bedanken. Vielen Dank für deine Unterstützung!

Ballpatenschaft beim FCBrrr
Auch in dieser Saison möchten wir unser Format „Ballpate“ fortführen. 
Bei einem unserer Heimspiele kann der Spielball symbolisch von 

einem Unternehmen oder auch einer Privatperson gespendet 
werden.
Eine kleine Geste, mit der man den FCBrrr und den Fußball vor Ort 
unterstützt und gleichzeitig Teil unseres Heimspiels wird.
Interesse an einer Ballpatenschaft? Sprecht uns gerne an.
Wir freuen uns auf viele Zuschauer und eure Unterstützung auch in 
der neuen Saison.
Euer FC Bräunlingen 

Heimat u. Trachtenbund
Bräunlingen e.V.

Wir proben am Mittwoch, den 02.09. wie folgt:

Kleinkindergruppe: Sommerferien
Kinder- und Jugendgruppe: Sommerferien
Erwachsenengruppe: 20:00 Uhr - Heimatabend im Lindenhof. 
Treffpunkt um 19:45 Uhr

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme bei den Proben!

Vorschau:

30.07. - 12.09. SOMMERFERIEN
09.09. Tanzprobe
13.09. Landesfestumzug Oberkirch (gem. Gruppe) 16.09. 
Tanzprobe 23.09. Singprobe mit anschließendender 
Kilbigbesprechung 30.09. Tanzprobe

Förderverein Seniorenzentrum

E i n l a d u n g

zum gemeinsamen Singen
mit Brunhilde & Bruno

am Freitag, 04. September 2026 
um 14.30 Uhr

in der Cafeteria des 
Seniorenzentrums Bräunlingen

Auf Ihr Kommen freut sich
das Vorstandteam
des Fördervereins Seniorenzentrum Bräunlingen

🥾🌲Ankündigung: Wanderung Traufgang mit Zollernburg-
Panorama am 05.09🥾🌲
Wanderführer Christoph führt uns am kommenden Samstag mit 
dem Zollernburg-Panoramaweg durch seine neue Heimat „am 
Albtrauf“. Wir treffen uns um 09:00 Uhr am Vereinshaus zur 
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gemeinsamen Abfahrt in Fahrgemeinschaften. Die Wanderung 
startet in Albstadt-Onstmettingen am „Zollernsteighof“. Uns erwarten 
exponierte Aussichtsfelsen, Fernblicke von der Traufkante, 360-
Grad-Rundumblick vom Aussichtsturm Raichberg und tolle Blicke 
vom Zellern Horn auf die Burg Hohenzollern. Die Ganztagestour 
ist mit 16 Km und einer Gehzeit von 6 Stunden angegeben. Bitte 
festes Schuhwerk, Rucksackverpflegung und genügend zum Trinken 
mitbringen. Nach der Tour wollen wir dann eine wohlverdiente Einkehr 
im „Zollernsteighof“ machen.

Um evtl. schon ein bisschen besser planen zu können, dürft ihr gerne 
Ralf und Monika mitteilen, ob ihr an der wunderschönen Wanderung 
teilnehmen wollt (Tel.: 0771/162 80 222; Mail: NaturFreunde-
Braeunlingen@gmx.de). Mitglieder sowie Gäste sind wie immer 
herzlichst willkommen.

Kommenden Freitag ist das „Törle“ geschlossen 
Wir befinden uns derzeit noch in Sommerpause und haben ab dem 
11. September wieder geöffnet.

Alltagsgestalterin Demenz
Fördernde und aktivierende Alltagsgestaltung - bei einer Demenz 
professionell unterstützen
Eine Fortbildung für Mitarbeiter/innen in der Nachbarschaftshilfe, von 
Besuchsdiensten und für pflegende Angehörige.

Betreuung und Unterstützung die hilft, im eigenen Alltag 
zurechtzukommen und weiter zu leben, tut vielen Menschen gut. 
Nichts mehr selbst machen zu können und vieles abgenommen zu 
bekommen, macht nicht nur unzufrieden, sondern fördert den Abbau. 
Eine Betreuung, die aktivierend und fördernd angelegt ist, unterstützt 
den Erhalt der Selbständigkeit, ermöglicht das Beibehalten gewohnter 
Tätigkeiten und Aktivitäten, die als sinnvoll erlebt werden. Dies alles 
sind wichtige Aspekte, wenn demenzielle Symptome das Leben 
verändern. 
Das Seminar vermittelt Grundlagen, um Menschen mit einer 
Demenz besser zu verstehen. Vermittelt wird Handwerkszeug für 
eine Betreuung, die Gewohntem und Vertrautem in den Aufgaben 
des Alltags Raum gibt. Es wird geübt, Brücken zu bauen, wenn im 
Tun oder in Gesprächen Lücken entstehen. Es geht auch um das 
Entwickeln von Lösungen, wenn Situationen in der Betreuung zu 
Herausforderungen werden.
Die Fortbildung findet am Donnerstag, 24.09. und 08.10.2026 in 
Bräunlingen (Cafeteria im Seniorenheim, Färbergasse 2, 78199 
Bräunlingen) statt - jeweils von 9:00 – 16:00 Uhr. 

Infos und Anmeldung:
Bräunlinger Nachbarschaftshilfe e.V.
Anita Dold
Tel.-Nr. 0176-43889297 
E-Mail: einsatzleitung@braeunlinger-nachbarschaftshilfe.de 

Die Themen der Fortbildung: 
Erkrankungen mit demenziellen Symptomen – ein kleiner Einblick in die 
Vielfalt der Krankheitsbilder; 
mit dem Blick auf die Person: Verhaltensweisen bei demenziellen 
Symptomen verstehen; 
der gewohnte Alltag und die Lebensgeschichte als wichtige Grundlagen 
für die Arbeit in der Nachbarschaftshilfe; 
das Prinzip der Achtsamkeit – wie wir Menschen mit einer Demenz 
verstehen und ein-binden können; 
die fördernde und aktivierende Begleitung im tagtäglichen – das Normale 
und Gewohnte ermöglichen; 
in der Vielfalt des Lebens differenzieren: meine Werte sind nicht das Maß 
der Dinge, die Werte des Anderen erkennen und ihnen Raum geben; 
Gewohntes unterstützen: Spielräume erschließen - Grenzen erkennen; 
Erlebtes verstehen: Fallarbeit 

Bräunlinger Nachbarschaftshilfe

Kath. Frauengemeinschaft 
Bräunlingen

Einladung zum Gewürz-Sommelier-Abend mit Werner Zeller

Wir die kfd Bräunlingen laden euch herzlich zu einem 
exklusiven Abend

 im Zeichen der Aromen ein!
Gemeinsam mit dem Gewürz-Sommelier Werner Zeller

tauchen wir tief in die Welt der Gewürze ein.

Was euch erwartet:
	Wir starten mit einem spannenden Sensorik-Teil: 
	Wie nehmen wir Geschmack und Aromen überhaupt 

wahr? 
	Im Anschluss mörsern, riechen und schmecken wir uns 

durch ca. sieben verschiedene Pfeffersorten. 
	Zum krönenden Abschluss kreiert jeder Teilnehmer seine 

eigene, individuelle Gewürzmischung für zu Hause.

	Wann: Dienstag, 08. September 2026 um 19:00 Uhr		

	Wo: Kath. Gemeindehaus in Bräunlingen 
	Dauer: ca. 2 bis 2,5 Stunden
	Teilnehmer: 6 – 14 Personen
	Kosten: 20 Euro pro Person

Bitte Teilnahmegebühr zeitgleich mit der Anmeldung 
überweisen auf 
Konto kfd Bräunlingen: 
IBAN: DE12 6945 0065 0245 0012 35
Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 02. September 2026 
bei Gabriele Dreher-Reiner:

Tel.: 0771 61492 oder per Mail an: g.dreher-reiner@gmx.de

Wir freuen uns auf einen würzigen Abend mit euch!

LSG Schwarzwald Marathon

Extremläufer Savas Coban hält Vortrag beim Schwarzwald-Marathon 
2026 

Bräunlingen. Der Schwarzwald-Marathon erweitert sein 
Rahmenprogramm 2026 um einen besonderen Höhepunkt: Der 
Extremläufer und Autor Savas Coban kommt am Samstag, 10. Oktober 
2026, nach Bräunlingen und wird im Rahmen der Veranstaltung einen 
exklusiven Vortragsabend gestalten. 
Mit außergewöhnlichen Laufprojekten rund um die Welt hat sich 
der gebürtige Bremer in den vergangenen Jahren einen Namen 
gemacht. Ob bei seinem Weltrekordlauf durch Peru oder seiner 
jüngsten Umrundung der Türkei: Immer wieder stellt er sich extremen 
körperlichen und mentalen Herausforderungen und berichtet darüber 
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in Vorträgen, Büchern und Filmen. Bekannt wurde Savas Coban 
unter anderem durch die Dokumentation „Trail der Träume“, die auch 
auf Netflix zu sehen war. 

In seinem Vortrag nimmt Coban die Besucherinnen und Besucher mit 
auf seine Reisen und gibt persönliche Einblicke in außergewöhnliche 
Abenteuer. Themen wie Motivation, Durchhaltevermögen, 
Zielsetzung und der Umgang mit Rückschlägen stehen dabei ebenso 
im Mittelpunkt wie die Frage, was Menschen antreibt, auch unter 
schwierigsten Bedingungen weiterzumachen. Anhand seiner eigenen 
Erfahrungen zeigt er, welche mentalen Werkzeuge ihm geholfen 
haben, große Herausforderungen zu meistern. Erkenntnisse, die 
sich nicht nur auf den Sport, sondern auch auf viele Situationen des 
Alltags übertragen lassen. 

„Wir freuen uns sehr, dass wir Savas Coban für den Schwarzwald-
Marathon gewinnen konnten“, sagt Silvio Gendusa von der LSG 
Schwarzwald-Marathon. „Seine Projekte führen ihn immer wieder 
durch beeindruckende und außergewöhnliche Naturräume, von den 
Anden Perus bis in die Weiten der Mongolei. Diese Verbundenheit zur 
Natur passt hervorragend zu unserem Marathon, der seit Jahrzehnten 
für ein authentisches Lauferlebnis inmitten der einzigartigen 
Landschaft des Schwarzwalds steht.“ 
Im Anschluss an den Vortrag haben die Besucherinnen und 
Besucher die Möglichkeit, mit Coban ins Gespräch zu kommen und 
sich Exemplare seines aktuellen Buches „Home Run“ signieren zu 
lassen. 
Das Marathonwochenende wird er nicht nur als Gast erleben: Aktuell 
plant Coban, am Sonntag beim Marathon an den Start zu gehen und 
die besondere Atmosphäre des Schwarzwald-Marathons auch aktiv 
auf der Strecke zu erleben. 

Der Ticketverkauf für den Vortragsabend mit Savas Coban startet 
am Montag, 22. Juni 2026. Die Tickets kosten 15 Euro. Der Vortrag 
beginnt am Samstag, 10. Oktober 2026, um 19:30 Uhr in der Stadthalle 
Bräunlingen, Einlass ist ab 19:00 Uhr. Der Schwarzwald-Marathon, 
eine der traditionsreichsten Laufveranstaltungen Deutschlands, 
findet am selben Wochenende, dem 10. und 11. Oktober 2026, in 
Bräunlingen statt.

Deutsches Rotes Kreuz
Döggingen

Jetzt Blut spenden und Leben retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen rund 
3.000 Blutkonserven benötigt –
die Versorgung hängt vom freiwilligen Engagement jedes 
Einzelnen ab
Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur begrenzt 
haltbar und werden daher täglich gebraucht. Die Versorgung von 
Kliniken rund um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr, ist nur möglich, 
wenn kontinuierlich Blut gespendet wird. Der DRK-Blutspendedienst 
bietet täglich zahlreiche Blutspendetermine in der Region an und 
verspricht extra Karma-Punkte: Denn eine einzige Blutspende kann 
bis zu drei Leben retten.

Eine Blutspende = drei Leben retten.
Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt und kommt 
so verschiedenen Patientengruppen zugute: Statistisch gesehen 
wird der größte Anteil für Krebserkrankungen eingesetzt, gefolgt 
von Herzerkrankungen, Magen-Darm-Erkrankungen sowie der 
Versorgung von Unfallopfern. Grundsätzlich kann jeder Mensch in 
eine Situation geraten, in der er auf Blutpräparate angewiesen ist.
Spenden darf jede gesunde Person ab 18 Jahren mit mehr als 50kg 
Körpergewicht. Die eigentliche Blutentnahme dauert nur 10 bis 15 
Minuten – der gesamte Ablauf nur etwa eine Stunde.
Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspendedienst Baden-
Württemberg – Hessen unterstreicht: „Blutspenden ist eine der 
wirkungsvollsten und zugleich unkompliziertesten Möglichkeiten, 
anderen Menschen direkt zu helfen. In einer knappen Stunde kann 

man mit einer Spende bis zu drei Leben retten – ein verhältnismäßig 
kleiner Aufwand für eine große Wirkung.“
Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, kann online 
bequem vorab den Spende- Check machen: 
https://www.blutspende.de/blutspende/spende-check
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter www.
blutspende.de oder telefonisch
kostenfrei unter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 78199 BRÄUNLINGEN / 
DÖGGINGEN
Donnerstag, dem 17.09.2026
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Gauchachhalle, Schopfelnweg 7b
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Schwarzwaldverein Donaueschingen

Sa. 05.09.2026	 Naturschutz im Blick: 
Biotoppflege an der Sperbelhalde
Das jährliche Entfernen des störenden Aufwuchses durch Mitglieder 
und Freunde des Schwarzwaldverein ermöglicht, den Lebensraum 
„Trockenrasen“ für die Artenvielfalt insbesondere von kostbaren 
Orchideen und entsprechenden Insekten zu erhalten.
Start/Rückkehr:	 9:30 Uhr bis ca. 14:00 Uhr
Treffpunkt:	 Wanderparkplatz am Schächer bei Fürstenberg
Organisation:	 Tilman v. Kutzleben, Tel. 0771/97026
Anmeldung:	 bis 02.09. bei Tilman v. Kutzleben oder 
Irene Schenzinger, Tel. 0771/13168 (auch AB), damit u. a. für 
ausreichend Essen und Getränke gesorgt werden kann
Anmelde-E-Mail:	 tilman@kutzleben.net 
		  oder irene.schenzinger@gmx.de

Gauchenzunft
Döggingen e.V.


